
Wichtige Erfindung.
Vortreffliche

W aschinas ch ine.
Uiiterschriebeitfr «st zum Eigciithiimer von

Hr». Schngcrr's neulich erfundener patentii-
ter Waschmaschine geworden, für die Caun-
ties techa. Monrgomery nud Berk«?, und ist
nun am Verfertige» solcher Maschine», a»

seiner Werkstatt, an der tLcke der TVas-
kingtou und 7ecn Gtraste, dem alten

dcutsch-reforinirteu Sckiilhaiise gegenüber, in

der Stadt Reading; wo er einen Vorrath
derselbe» zuin Besichtigen unv Verkauf, auf
Hand hält, zn dem niedrigen Preise von
Thalern, und ste sollen dem Käufer an irgend
einen Ort, innerhalb der benannten Cannties,
an'S Haus gebracht werden.

Diese Maschine ist für Wohlfeilheit, Wirk-
samkeit und Vollkomenheit in jeder Hinsicht,
ohne Aufnahme, die größte Erfindung in der
bekaiiiite» Welt.?Es ist die einzige Wasch-
maschine unter dcn vielen Tausenden, die schon
probirt worden sind, welche als vollkommen
erklärt worden. Dieselbe wäscht ohne zu rei-
be» oder zu bürste», zu reißen oder abzunut-
zen, zu presscn oder zu drücken.

Auch bricht sie kciue Knöpfe ab, imd ver-
richtet alle die feine» Arbeite», als : Sänme,
TrnckS, Franken :c. zu säubern, in wenigen

Minute»; auch reinigt ste vollkommen alle
Röcke, Hemde», Bettücher ?c. vo» der gröb-

sten lind schmutzigste» Art, mit weniger als
dem zehnte» Theil der Seife, die auf die ge-
wöhnliche Weise des Waschens angewendet

werden muß, Ein Mädchen von >2 Jah-
ren kann mehr in zwei Stunden waschen als
zwei Weibspersonen in einem Tage mit der
Hand.

Der Patenteignthüincr, Herr Schugcrt,
bietet HIO9 einiger Person die einen Fehler
an der Maschine zeigen oder derselbe» eine
Verbesserung anbringe» kann. Da die Bau-
art und Operation dieser Maschine einfach
ist, so besorgt der Eigenthümer daß Perso-
nen verleitet werden mögen dieselbe nachzn-
,nachcn, zu verkaufen nnd zn gebrauchen, in

Beeinträchtigung seiuer Rechte; er warnt da-
her Jedermann gegen das Verfertigen, Ver-
kaufe» und Gebrauchen derselben, ohne seine
Einwilluiiing, indem er entschlossen ist alle
Solche gerichtlich zu belange», die sieh anf
diese Weise mit seinen Rechten bemittel» i»
dcn CauntitS Lccha, Montgomery »ud Berks,
und die vierzehn Jahre dauern vom Isten
Mai >843. Er behält sich das Recht vor
für Schadenersatz oder dl? Strafe von vier

Thalern alle solche zn belangen, die eine ein-
zige Maschine der Art machen, verkaufen
oder gebrauchen.

Jok» Zviffert.
Januar 16. 1844. AM.

Ganz vorzüglich gewachsen, nebst psirschen
kirnen, Pflaumen und Rirsehci,bäumen
von ausgesuchten Verschiedenheiten, zum Ver-
kauf bei Samuel Revee, zu Salem, Neu Jersey.
Agent in Philadelphia Aohn R. Brick, No.
Chesnut Straße. Bestellungen von Reading
werden prompt besorgt, wenn sie abgegeben
werde» an Henry Connard.

November I t. 6M.

Oakel e y 's
Reinigung Syrup.

Die Eigenschaften von Oaklcy'S Rcinu
guugS-Syrup vo» Sarsaparilla, als Reini-
ger des Blutes, sind im Allgemeinen so wohl
bekannt, daß es uunölhig ist vielßa»m aus
znfülle», um die Vortheile zu erklären die
durch seine» Gebrauch erlaugt werden. Je-
der der ihn gebrauchte, hat d»e wohlthätige»
Resultate erfahren und Alle empfehlen es
mit dem vollste» Vertraue». Aerzte vom
höchsten Stande >» ihrem Fache, verschreiben
sie ihren Patienten; da ste keiue schädliche
Theile enthält sondern von den mildesten a-
ber doch wirksamsten vcgitabllischcnMatcri-
alien zusammengesetzt ist, wird sie mit Ver-
traue» dargeboten, als das billigste u. wirk-
samste Rcinignngsmittel des Blutes, was
bekannt ist. Der Gebranch von »nr weni-
gen Flaschen, besonders in den Frühlings-
monaten, wird die cntschic»c»ste Besserung
und Stärkung des Systems erzeugen und
jeden Gaamcn zur Krankheit ersticken der
entstanden sein mag, und ausserdem dem
Körper Gesundheit und Munterkeit geben.

Für die Heilung von Scorfula, Kiugs-
nbel, Rheumatismus, Tetter, Punpelu
oder Ausfahre» der Haut, weiße Geschwul-
sten, Fistel», chronische» Husten, Asthma
ie. :c., flud die zahlreichen Zeugnisse im
Besitz des Unterschriebenen und seiner Agen-
ten, von Aerzten uud Audern, hinlänglich
den Ungläubigsten zu überzeugen, daß es das
wirksamste aller Preparaie von Sarsaparil-
la ist.

Zum Verkauf, im Großen nnd Kleinen,
bei dem Eigeuthümer George IV. (paketcy,
Nord ste Straße, in Readüig, Berks Cannr.

Reading, dcn Isten April 1L39.
Certificate von respektabel?» Leuten kön

neu in einigem der Stohre nachgesehen
werden wo die Medizin zu haben ist,

von welchen die folgenden einige
sind.

Ich habe Hr». Thomas Dithm's Familie
seit den letzten Jahre» bedient, während wel-
cher Zeit ich gelegentlich für die Frau Diehm
für den in obigen Certificate? wähnten, Uebel
vorschrieb, mit nur geringer Linderung.?
Ich habe jede Ursach zu glauben daß d,e Wie
derherstelluug ihrer Gcsuudheit allein dem
Gebrauch von Hrn. Oakeley's Reinigungs
Syrup von Sarsaparilla zuzuschreiben ist.

Salomen G. Birch, M. D.
Readiug, dcn ersten April IBZV.

Reading, März 14, 1843.
Hr. Oakeley?lch glaube, daß es Pflicht ei-

nes Jeden ist, alles zu thun was in seiner
Macht ist, für das Wohl seiner Mitmenschen,

und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie Halle, von den wunderbaren Eigenschaf«
ten Ihres Reinigungs-Syrups von Sarsapa-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von
unsern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht,
und Hals bedeckten, obwohl wir einige der ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hallen,
Swwain's Panacea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Höhe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Von den wun-
derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs-Sy-
rups, von Garsaparilla, hörend, wurden wir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Ruft; die Geschwüre fin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Bolteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit,
dem ununtebrocben genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John Moyer, Schneider.
Wallnuß, nahe der -tten Straße, Reading,

Tnlpehocco». April 18-12.
Hr. Oakeley?Mein Weib Elisabeth war

lange Zeit sehr nul Rheumatismus geplagt,
von welcher sie schien geheilt zu sei», als ei»
Geschwulst von geschwürigcr Natur sich au

ihrer Brust zeigte, welches ebenfalls von dem
angestellten Arzce entfernt wurde; alsdann

öffnete sich ein Geschwür an einem Beine,
welches schnell anwuchs, obgleich alles ange-

wendet wart was von einem geschickten Aerzte
zu thun war, um es zu heilen. Das Eiter»
lind schwnr uahm täglich zu; endlich empfahl

ihr Arzt Ihren Reiniguugs'Syrnp von Gar
saparilla.sie «ahm blos drei Flaschen, welche
die Krankheit gänzlich entwiirzeltcu und ihre
Gesundheit vollkommen herstellten. Ich er-
achte es als Pflicht gegen Sie n»d das Pub
liknm, diese schätzbare A> znen bekannt zu ma-
chen. Bezeugte, Beiicville Klein.

Iol)? Alein.

Reading, Juni 1859.
Wir, die Unterzeichneten, haben im Laufe

unserer Praxis, mit eiilschietc» wohlthätiger
Wirkung in vielen Falle», den Gebrauch von
Oakeley's ReiliiguiigS Syrup von Sarsapa-
rilla angewendet, und empfehle» denselben »nt
Vergnüge» der Facnlläc als eine vorzügli-

I che Zubereitung.
H VNüblenberg, M. D.

Salm. <5. 25irch,'M. D.
25. (!)tlc>, M.D :e. zc.

Reading, Juni 163!).

Mehr Be w s.
Extranende Kur von Scrofula oder

Kings Uebel, bewirkt durch Oakeley's
Reinigungs Syrup.

Dies dient zu bezeugen das; ineine Frau
Elisabeth Häfer, seit den letzte» sechs lah-
ren an den abschenl/chen Verwiistnuge» von
Serofula, oder Königsübel gelitten wodurch,
das Gesicht so augegriffe» war daß Theile
der Nase Slir» und der eine Backcu zerstört
wnrden, und große Löcher in den Mund eiu-
gefresse» waren. Der letzte ärztliche Beistand
wurde verschafft und alle bekannte Mittel
versucht, aber die Krankheit schritt immer
vorwärts ».war schnell amUeberhandnehmen.
Alle Hoffuuug hatte uns verlassen, als uns
Oakeley's NciuiguiigS Syrup angeralhen
wnrde. Ich kaufte vier oder füuf Botteln,
welche die Krankheit gänzlich aus dem System
vertriebe», fo das meine Frau vollkommene
Gesundheit gemeßl; doch bleibt das Gesicht
durch die Verwüstungen der Krankheit ent-
stellt. Es ist nun sieben Monat seit dem die-

se Heilung bewirkt worden, und ich wartete
bis daher, damit wir sicher sein möchten die
Kur sei vollkomen, und mache es nnn bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlthat
dieses unschätzbaren Svrups genießen möge».
Bezeuqts meine Unterschrift den 13len Febr.
A. D> 184V. Isaak Häfer, Elsaß Tschp.

bei FriedenSburg, Berks Caunty.

Douglasville, April 18, 1843.
Hr. Oakeley? Mein Sohn, Edmund Leas

hatte die Serofula für drei Jahre lang, auf
eine schmerzliche und höchst fürchterliche Art,

während welcher Zeit er des Gebrauches seiner
Glieder beraubt war, sein Hals und Kopf war
m>t Geschwüren bedeckt. Wir gebrauchten alle
verschiedenen Mittel, aber ohne Erfolg, bis uns
empfohlen wurde von Dr. Johnson, von Nor«
riStaun, und ebenfalls Dr. Isaak Hiester, von
Reading, Ihren Rcimgungs-Syrup von Sar-
saparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bot-
teln bekam, deren Gebrauch die Krankheit ganz
aus dem System vertrieb, und das Kind ge-
langte wieder zu völlliger Gesundheit, welche er
seitdem ununterbrochen genießt, zum Erstaunen
vieler Personen, welche ihn während seiner
Krankheit gesehen. Ich habe es für meine

Pflicht gehalten und sende Ihnen dieses Zeug-
niß, damit Andere, welche dieselben Uebel in
ihren Familien haben, wissen mögen wo sie eine
so schätzbare Medizin bekommen können.

Ihre Aufrichtige
Zlmelia Leas.

Reading, de» 3te» März, 1859.
Dies bezeugt daß meine Frau Mrs> Deem,

beinahe l t Jahre lang an einem ferof»löse»
Ausschlag gelitten, welcher einem Tettcr äbn-
lich war, nnd tiefe Löcher in ihr Gesicht, Hals
und Arme einfraß, dessen befländiger Aus-
fluß ihre Gesundheit zerstörte, so daß sie oft
eine Zeitlang bettlägerig war, während wel-
cher Zeit ihre Leiden sehr groß waren. Die
besten Aerzte bedienten sie und alle bekannte
Mittel wurden angewendet, mit mir geringer
Linderung ihres Uebels, welches jedesmal mit
vermehrter Bösartigkeit wiederkehrte. Da
wir alle Hoffnung ihrer Genesniig aufgegcbe»,
war sie beinahe entschlossen de» Gebranch al-
ler Medizinen aufzugeben, sie wurde jedoch

veranlaßt Oakeley's Syrup
von Sarsaparilla, zu versuchen; der Ge-

brauch von fünf Bolteln desselben, hat die
Krankheit gehoben und sie zu vollkoinmner
Gesundheit wieder hergestellt.

Lhomag Diebin,
Reading, Februar 27, 1343.
gegenüber dem Depot, Reading.

Ich bescheinige hiermit, daß meine Tochter
Rebecca lange Zeit über große Schmerzen in
allen ihren Gliedern geklagt hatte, sie war
von einem scrofnlöfen Ausschlage bedeckt, wo-
durch sie verhindert wurde ihre Geschäfte i»

der Familie zn verrichten, wegen Mattigkeit

und Schwäche; ihre Leiden waren fast nuer
träglich; wir probirte» alle empfohlenen
Mittel aber ohne Erfolg. Wir hatte,, vo»
de» Wiiiidern von G. W. Oakeley's sarsa-
parilla Syriip gehört, wir probirte» ihn, die
Folge davon war, ihre Gesiilidheit, welche
sehr gesunken war, wurde schuell wieder her-
gestellt und sie war ftit dem Gebrauch dessel-
ben immer wohl, wa>s beinahe zwei Jahre
sind. Ich wünsche, daß Jedermann mit die-

ser schätzbaren Medizin bekannt werden möch-
te.

'

DaviV Sarkey,

Constabel von Ober Bern, Berks Co.

Berks Caunty. ss.
s,?' ?Ich, Benjamin Tyson, Pro-

jPleas in und für Berks Caunty

bezeuge hiermit, daß icb mit den »achbeiiann-
teii Personen wohl bekannt bin, als : John
R. Coller, Dr. John P. Hiester, Mathias
S. Richards, Esq. William Rhoads, Acht.
John Miller, Esq. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, Joh» H Danfield, Henry

Rhoads Esq. Felix Beisel, Dr. Hiester H
Mühlcnberg, Dr. Salomo» G. Birch, Dr.
Joh» B. Otto.

Alle Bürger vou Reading, Berks Canntv,

Pa. deren Namen den vocsteheiide» Zeugnis-

se» beigefügt sind, uud daß voller Glaube»
de» darin enthaltenen Anempfehlungen gege-
ben werden mag.

Zum Zeugniß dessen, habe ich hierunter
meine llilterschrift und das Siegel der besag-
ten Court hinzugefügt.

Benjamin Lvfon, Prothonotar.
Reading Anglist 1, 1«39.

Agcnte» für saunt>'.
Clos uud Boyer, Exercr. Benneville Gris-

mer, Oleyville. Laucks und Glas, Fricdcns-
bnrg A. P. Clcaver, do. I. Göbell, Pcik.
Dallman und Barrel, Langschwamm. S.un.
Fehl, Baumstaun. Johu Vocum, Ncustohr
Kirche. Peter Marquart, Amity. David
Schultz, Hereford. Samuel Treichler do.

Jacob Treichler, Washington. C.K Schultz,
do. H. und D. Boyer, Boyerstaun. H. B.
Rhoads, do. R. A. Jones, Unionville. F.
Seltzer, Lawrenzville, I. G. Scbank, ditto.
Levi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, Bechtelsville. Heidenreich n. Kntz, Kutz-
taun. Peter Knabb, Oley. Samuel Löbach,
Lobachsville Jacob Klein, Bern. J.Stump
Ncumanstaun. Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Stauchsburg. Johu Hoff'
man, Sinking Spring. Wm. u. G. Vander
slise, Womelsdorf. Lott Benson, do. Sam.
M. Althaus, Maidencrick. I. H. Mohr,
Mohrsvillc.
Versicherung gegen Schaden oder Verlust

durch Feuer.
Freibrief immerwährend.

Die Sp>>><ü-Garden s?ers,'chc»-ungo-Ge-
sellfchaft von Pbiladelpkia,

Macht Versicherung, entweder für eine
Zeitlang oder für immerwährend, gegen Ver-
luste oder Schaden durch F e n e r in der
Stadt und anf dem Lande, an Hänfern,
Scheuern und Gebäuden aller Art; an Hans«
geräthe, Kaufmannsgütcrn, Pferden, Rind
Vieh, Ackcrbauerzeugiiisse, Commercielle und
Fabrik-Stocks und Geräthfchafte» vou jeder
Btnennuiiq; Schiffen und deren Ladung im
Hafen, sowohl als Mortgätsches nnd Grund
Renten, unter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung sJnsnrance)

in Berks Cauuty, over für einige Belehrung
über diese» Gegenstand, wende man sich per-
lönlich oder dnrch Briefe an S- Xi-
charda, Rechts 'Anwalt, Druckerei desßerks
uud Schuylkill Journals, Readuig, Pa.

FNorton MeZNlclia?!, President
/!. Rrumbbaar, Sekretär.

Direktors:
Morton McMichael,! Charles Stokes,
Joseph Wood, j Archibald Wright,
PL. tagnerenne, > Samuel Townsend,
Elijah Dallet, j R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November I. bv.

Nehmet Obacht!
Personen die anfaugenHauszuhalten, wer-

den eine große und allgemeineAnswahl finde»
vo» Messern und Gabeln, Theekesseln, Ei-
sentöpfen nnd Kesseln, Zubern, 'Pfaiiucn,
Schaufeln und Zangen, Waitern, Spiegel»,
Kochlöffel». Löffeln, Butterfässer», Plättei-
se» ?c. ?c. Alle Waare« werde» zu viel nie-
derern Preisen, wie gewöhnlich, verkauft.
Einige davon sind erst vor Kurzem imporcirt
lind werden in der herannahenden Jahrszeit
sicher wohlfeilverkauft. Rnfet an für Bär-
gens am Hartwaaren und Eisenstohr von

Franklin Miller.
Ecke der Penn- und 3ten Straße.

Reading, Januar ,IV. ttMt.

Bäume! Bäume!! Bäume M
Der Unterschriebene, am Eck der 3ten und

Pennstraße, wird Aufträge aniiehineii für
auserlesene Verschiedenheiten von Obst-
Bäumen, unter denen sind Aepfel, Bir-
ne», Pfirscden, Pflaumen, Aprikosen nnd
Nectarie»,-Bäume, vo« schöner Gestalt nnv
ausgesuchten Verschiedenheiten. Ebenfalls
Schatten-Bäume. Man wende sichan Franklin Nlliller,

Agent für lobn perkins, Nen-Jersey.
Reading, Januar 30. 3M.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Bankcn

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Sanken in Pbiladelpbia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties » par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat/ 26 bis 27
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dillof 4
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kensington Saviiig Institut a
Merchauts Bauk von Philad. betrgü.
Moymensing Bank-f, par
Manuf. u. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bauk (T.W.Dyoll) gebr.
Pennsylvania Savings Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebroch».
Philadelphia Loa,» Comp. do.
Penn Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Soiithwark Savings Bank betrüg.
Schilvlkil! Sav J»stit»t gebrochen
Schuylkill Bank" par
Soiithwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deS Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedsord, Ungangh.

Beaver, zu Beaver, do

Swalara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
C Hanibersburg zu Chambersburh
Gettisburg* zu Getlisburg,
Pittsburg, zu Pittsburg, l
Susquchanna Co. Montrose 25

Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Caunty* zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun, par!
Lewistaun zu Lewistaun, 2
Middlelaun zu Middletaun,
Montgomery Co,* zu?iorristaun, par
Northumberland zu Northumbcrl. par

Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belefonte, gefchloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia I
Carlisle dillo* zu Carlisle, Z
Dovlestaun ditto zu Doylestann, par
Easton ditto" zu Easton, pa>
Erchanqe ditto zu Pittsburg, !

Certificate I

Post Noten 1
Erchange Zweig zu Holidaysburg, I

Certificate
Erie ditto zu Erie, 4
Farmers u. Drovers zu Waynesburg, 4

do zahlbar in curranl Fonds
'

-1
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, I
Farmers Bank v. Bucks (Zty z. Bristol, p.u

ditto von Lancaster* zu Laneaster
IFarmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg,
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu HoneSdale,
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster,
Lancaster Cauuty Bank, zu Lancaster
Lebanon do. zu Lebanon,
?unlberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradingCo. ungb.
Merchanls u. Manuf. Bankf Pil'tsburg, ' I

Certificate 7
Mechanics Bank, Pittsburq, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, 2

Post Noten L
Miners Bank von Pottsville, I
Northern ditto von Pa. zu Dnndaff, unqb.
Northnmbl. n. Colb.Bk. zu Miltvn, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, gefchl.
Nen Salem do. Fayette Caunty, betrüg
Northampton Bank zu Allentaun, KS
N. H. Delaw. Brücken Co.zn N.H. gejchl.
Office der Bank von Pennf. HarriSb. B gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der V. Staaten* Pillsburg, gebroch.

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Schuylkill Bank, Port Earbon b
Agricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, .qebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Tayiorsville Delaware Brücken Co. a 2s
Towanda do. zn Towanda, 76
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greenabnrq, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungang
West Branch Bank, Williamsport, 6-7
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 2

Port ditto* zu Hork, ß
Aoughogany Bank zu Perryopolis, ungang

DieNolen von den mit a bezeichnelenßan«
ken werden niclx in Deposit genommen aber
an »en betreffenden Banken ausgewechsekt.

Die mit b bezeichnet geben keineNoren aus
Delaware.

Bank v.Wtlmington u.Brand«win*fWilm par
Bank v«n Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. Zweig," Wilmington,par

bo. Do- Zweig, Georgetown, par
..

Zweig, New Castle, par
Union Bank, juWiimington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis lj

New Jersey.
Belvidere Bank' zu Belvidere, I
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commerrial Bank Perth Amboy
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mechanics Bank,Rahway j
Farmers n Mechauies do Middletown ij
Morris Co. Bank' Morrislowu 1,
Mechanics Bank, Bnrlington par
Mcchauics do Newark
Mechanics u ManufactureS do* Trents» par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, ungb.

Post Noten ungangbar
Newark Bank Ins. Co' Newark j
Orange Bank', Orange 1
Peoples Bank, Paterson z
Princeton Prineeton par
Salem Banking Co», Salem ~ar
State Newark j
State Bank* Elizabethtown j
State Bank' Camden par
State Bank of Morris' Morristowu j
State Bank New Brunswick par
Süsser Bank* Newton 1 z
Trenton Banking Co' Trenton par
Union Bank* Dover
Bank of N. Brunswick Brunswick gebroch.
Farmers u. Mechanics Bank do. gebroch
Franklin Bank of N.J. JerseyCitu gebroch.
Hoboken Banking Co, Hoboke» gebroch.
lerseu C,ty Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank. Patrerso» gebroch.
Maiiufacturers Bank, Beliville gebroch'
Moumouths Bank of N I Freehold gebro!
New Hope Del Br. Co* Lambertville
N I Manuf. ii Banking Co Hoboken gebro.
N I Protection u Lombard Bank IC do.
Paterson Bank, Paterson "gebroch.
State Bank, Trenton gebroch.
Salem u Phila, Manuf To Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Wichtig für Alle welche
leiden an

Husten, Erkältungen, Lnnqeiiübeln.
Auszebrun'q. Asthma
und alle Krankheiten der

Lunge, Luftröhre u. Unverdaut,chkeit.
Des Chrw. I. Bovert s

Lebenö- Balsam:
Ein schätzbares Mittel für die gründliche
Heilung der obige» Leide», hoch empfohlen
von Aerzten d,e mit der Manier des Prepa-
ralS bekannt wnrden. Nnd vo» Personen
die es mit Erfolg gebrauchten. Von einer
großen Anzahl Zeugiiisse, zu dessen Gunsten,
sind die folgenden ausgewählt:

An Alle denen es angehen mg a. dieses be-
zeugt, daß ich mehrere Jahre mit Leberscha-
den geplagt war, begleitet von anhaltender
Verstopfung, Schmerzen in der Seite nnd
dem Rückgrad; zu Zeiten waren meine Füße
nnd Beine kalt und ich litt au Schläfrichkeit;
während dem Tage fühlte ich sehr matt nnd
kraftlos, ich probirte alles was ich erhaschen
konnte, um Linderung zu bekommen, fand a-
ber nichts. Zuletzt wurde ich bewogen Dr.
Covert'aLrbeiig-Salfam zu versuchen,das
Resultat war, ich bin glücklichzusagt», die
Herstellung der Verdaniiiigsorgaiie,sauflerer
schlaf »ild allgemeine Besserung; und nach-
dem ich nur zwei Flasche» gebraucht hatte,
befinde ich mich gesiiuder wie ich s,it den letz-
te» vier Jahren war. Ich kaufte dann eine
Flasche für meine kleine Tochter, welche feit
vier Jahren an Asthma gelitten, und ich ha-
be keinen Zweifel daß sie dnrch jene Flasche
gänzlich geheilt wurde. Ihr :c.

Sewel Senssn, 35 Horatio Str. N,D.
Dr. Covert?Lieber Herr: Aus Gerech-

tigkeit gegen uud das Publikum, ist es
billig für mich zn sagen, daß ich letzten Win-
ter von einer starken Erkältung befallen wur-
de, woraus eine Lungenentzündung entstand.
Zu Zeiten blutete die Lunge stark ; ich wnrde
wirklich krank und meine Krankheit wurde
für rödtlich gehalten. Ich gebrauchte einen
Arzt ohne Erfolg, ich probirte verschiedene
Medizinen. Zuletzt bekam ich eine Flasche
von Ihrem Lebens-Balsam und das Resul-
tat war, daß die Schmerzen an der Lunge und
Brust aufgehört haben und ich fühle wieder
wie mein eigenes Selbst. Ich bin überzeugt,
daß die welche geplagt sind wie ich war, so-
gleich Linderung finden würde» beimGebraiich
Ihres Lebens Balsams. Ihr Aufrichtiger

lokn IVildy,jr. 217 Greenwich
oder 24 Dtsbrossks St. N. P-

Ehrw. I. Csvert?Lieber Herr?lch habe
Ihren Lebens Balsam probirt gegen ein hart-
näckiges Asthma, welches mich seit einige»
Jahren fürchterlich plagte, und obwohl es
übertrieben scheint für mich, zu sagen, daß
ich geheilt fei. bin ich doch gewrß davon, daß
ich während der Zcit wo ich den Versuch ge-
macht, sehr wenig davon hatte, was nun eini-
ge Monate sind; und ich bin so sehr geneigt
diese Linderung dem Einfluß Ihrer Medizin
zuzuschreiben, daß ich sie ganz aufrichtig alle
denen empfehlen tan», die mit dieser fürchter-
liche» Krankheit geplagt sind.

Ihr Aufrichtiger I Hopkins.
Auburn, März 9. 1840.

Ein Pamphlet, welches alle Einzelnheitei»
von dieser schätzbaren Medizin enthält,ist bri
den Agenten umsonst zn haben.

Preis nur ein Lbaler die Bottel.
Zum Verkauf im Großen und Kleinen rn
Reading bei Z. V Lambert,

Alleiniger Agenl für Berks Cty.
N. B. Agenten werden verlangt für den

Verkauf des Balsams in verschiedenen Thei«
len der Caunty. Man wende sich persönlich
oder in portofreien Briefen an

I. V. L a m b , r t.
Readinq, Oktober 15.


